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IAAID Internationaler Bruxismus Kongress 2015 

Die medizinische Forschung hat in den vergangenen 
Jahren mögliche Kausalketten offenbart und damit das 
Kausystem des Menschen ins wissenschaftliche und 
therapeutische Interesse gerückt.	


In den letzten 200 Jahren hat sich das Leben der Menschen 
so schnell und nachhaltig verändert wie nie zuvor. Während 
im 19. Jahrhundert die Mehrzahl der Bevölkerung ihren 
Lebensunterhalt noch mit harter körperlicher Arbeit 
verdiente und dabei greifbaren, direkten Gefahren ausgesetzt 
war, ist der Broterwerb der meisten Bürger von 
Industrienationen von eher geringerem körperlichem 
Engagement geprägt. Wir werden mit Informationen 
überschüttet und die Gefahren, die uns bedrohen, sind meist 
nicht greifbar und eher diffus. So wird vom Menschen des 21. 
Jahrhunderts Stress als normal angenommen. Das Individuum 
adaptiert in den eigenen Grenzen. Dauerhaft empfundener 
Stress führt jedoch in jedem Fall zu einem Anstieg von 
Noradrenalin und Dopamin im Gehirn und mündet über das 
Zusammenspiel von Hypothalamus und Nebenniere in einen 
Circulus vitiosus. 	


Der Spiegel an Neutrotransmittern kann nur durch intensive 
körperliche Beanspruchung, wie durch körperliche Arbeit, 
Sport oder das Bruxieren, also Pressen und Knirschen mit 
den Zähnen, verringert werden. Da der Großteil der 
Bevölkerung keiner schweren körperlichen Arbeit nachgeht 
oder intensiver sportlicher Betätigung, wird unbewusst der 
Weg des meist nächtlichen Bruxierens gewählt.	


Wir können also das Pressen und Knirschen als normale und 
bedeutende Funktion des menschlichen Kausystems 
akzeptieren (Slavicek 2000). 	


Bereits vor 5 Jahren in Köln (Bruxismus Kongress 2010) 
wurde dieses Thema von international anerkanntesten 
Ärzten/Zahnärzten und Wissenschaftlern intensiv beleuchtet 
und diskutiert, um Praktikern das aktuellst verfügbare Wissen 
zu vermitteln und um wertvolle Tips und Hinweise für den 
alltäglichen Umgang mit Ihren Patienten zu geben.	


Der „Update-Bruxismus-Kongress 2015“ in München soll 
Ihnen auf international höchstem fachlichen Niveau alle 
Neuerungen und Erfahrungen der letzten Jahre präsentieren, 
um Ihren Umgang mit diesem Patienten-Klientel nachhaltig zu 
verbessern.  

Markus Greven   	


Präsident (elect) IAAID
Mehr Information finden Sie unter:	
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Anmeldeformular!
IAAID Internationaler Bruxismus Kongress 2015!
30./31. Januar, 2015!
Westin Grand Hotel München!!!
NACHNAME!!
VORNAME!!
ADRESSE !
(f.Bestätigung)!!!
STADT/PLZ!!
LAND!!
EMAIL!!
TELEPHON/FAX!!!

Frühbucher !  ! ! 480,- €!
(bis 01. Oktober 2014)!!
IAAID Mitglieder ! ! ! 550,- € 
(und assoziierte Organisationen)!!
Nicht-Mitglieder ! ! ! 650,- €!!
Zahnmedizin-Studenten(4./5./6. Jahr) !250,- €! !
(mit Studentenausweis/Bitte Kopie vorlegen)!!!!

BANK-ÜBERWEISUNG an:!
IAAID BRUXISM CONGRESS 2015!
Deutsche Apotheker- und Ärztebank!
IBAN DE 88300606010004138146 BIC/SWIFT 
DAAEDEDDXXX!!
BITTE ÜBERSENDEN SIE DAS ANMELDEFORMULAR UND 
EINE KOPIE DES ÜBERWEISUNGSTRÄGERS IHRER BANK!!
TRANSFER AN: !
GREVEN@KAUSYSTEM.DE !
or !
VIA FAX: +49 228 98590951!
ZUR KOMPLETTIERUNG IHRER ANMELDUNG!
(Nach Vervollständigung Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung wie EMAIL oder FAX (bitte bei Anmeldung 
angeben)

Zum Thema Bruxismus erwarten Sie !
im Westin Grand Hotel München international  anerkannte Kliniker, Experten, Praktiker und Wissenschaftler im January 2015:!!!

! !         Tag 1 : 30. Januar !

!
Prof. Rudolf Slavicek, Österreich :  	
 	
 	
 	
 „Definition des Bruxism“	


Prof. Daniel Edelhoff, Deutschland : 	
 	
 	
 	
 „Dentale Materialien beim Bruxismus-Patienten“	


Prof. Gilles Lavigne, Kanada : 	
 	
 	
 	
 „Physiologie und Pathophysiologie des Bruxismus“	


Prof. Frank Lobbezzo, Niederlande : 	
 	
 	
  	
 „Bruxismus und Schmerz“	


Prof. Daniele Manfredini, Italien : 	
 	
 	
 	
 „Psychologische Aspekte des Bruxismus“	


Prof. Olga Orlova, Russland : 	
 	
 	
 	
 „Neurologische Aspekte des Bruxismus“	


!
	
 	
         Tag 2 : 31. January !

!
Prof. Sadao Sato, Japan : 	
 	
 	
 	
 	
 „Bruxismus und Okklusion“	


Prof. Ian Stavness, Kanada: 	
 	
 	
 	
 	
 „3-D Simulation des Bruxismus“	


Dr. Kanji Onodera, Japan : 	
 	
 	
 	
 	
 „BruxChecker“	


Prof. Jean-Daniel Orthlieb, Frankreich : 	
 	
 	
 „Verhalten und Bruxismus“	


Priv. Doz. Oliver Ahlers, Deutschland :	
 	
 	
 „Rekonstruktive Rehabilitation des Bruxismus-Patienten“	


Dr. Givi Ordhzonikize, Russland :	
 	
 	
 	
 „Periodontologische Aspekte des Bruxismus“	


Dr. Kristian Basili, Chile :	
 	
 	
 	
 	
 „Tag - Bruxismus“	


Prof. Rudolf Slavicek, Österreich : 	
 	
 	
 	
 „Die Bedeutung des Bruxismus in Medizin und Zahnmedizin“
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